
- letzten Samstage fand ein Gefecht zwi-
schen zwei Bootleuten in Allegheny, in
der Nähe des Aquädukts, statt, in wel-
chem der eine sehr übel zugerichtet wurde.
Es ward ihm ein Ohr abgebissen und
der Arm sehr übel zerbissen. Fr.

Ein geistlicher Mädchen-
verführe r. Der aus Geistlichen
zusammengesetzte Rath, um über den

Nothzuchtsversuch des Pastors der dritten
Baptistenkirche in Southwark, Edward
Covel, den er an einem Mädchen seiner
Gemeinde begangen haben soll, Unter-
suchung anzustellen, hat denselben dieses
Verbrechens für schuldig befunden. Ge-
gen 200 Mitglieder der Gemeinde (so-

vels sollen mit diesem Erkenntniß sehr
unzufrieden sein und wollen die Sache vor
einer Gemeindeversammlung entschieden
haben oder sind entschlossen eine neue Kir-
che, wobei Covel Pfarrer werden sollte,
zu stiften. ?Wir können nicht begreifen,
waS die neue geistliche Jurisdiction heißen
soll. Warum wird Covel nicht den Cri-
minal Behörden übergeben? (P. Dem.

Raub- undM 0 rdversuch.-
Während der Nacht des letzten Mittwoch
fiel zu Buffalo an Bord des Schooners,
Barcelona folgender Mordversuch vor:
John Scott, der Steuermann des Schoo-
ners, legte sich aufs Deck schlafen, ohne
sich zu entkleiden und hatte etwa 80 Thl.
in seiner Tasche. Der Koch Edward E-
vans, ein Ilijahriger Junge, legte sich
nahe ihm gleichfalls nieder, und 2 Matro-
sen schliefen im untern Raume. Gegen 4
Uhr Morgens erwachte Scott und fand,
daß er heftig blute; er versuchte zu schrei-
en, konnte jedoch Niemanden wach brin-
gen. Deshalb kroch er nach dem Hinter-
deck und rief seine Cameraden herauf, die
sahen, daß er entsetzlich verstümmelt war.
Sie zeigten die Sache sogleich der Polizei
an und riefen einen Arzt herbei, der die
Wunden, ohngefähr IS an Zahl, ver-
band. Scott behielt die Besinnung und
wird vielleicht gerettet werden. Er er-
zählt, daß er im Schlafe einen Schlag
fühlte, wahrscheinlich den ersten,und auf-
zustehen suchte, aber augenblicklich zu Bo-
den gestreckt wurde und nichts mehr von
sich wusste, bis er um 4 Uhr erwachte
Die Wunden sind augenscheinlich mit ei-
ner Art gemacht worden, da eine solche,
mit Blut und Haaren bedeckt, auf dem
Deck lag. Der junge Mörder raubte
Scott, sobald dieser bewußtlos dalag, daS
Geld, holte sich seinen Koffer, ging kalt-
blütig nach Black Rock, wo er 27 Thl.
kanadisches Geld auswechselte, und wurde
auf einem Kanalboote bei Tonawanda
arretirt. Er hatte noch alles gestohlene
Geld bei sich.

Pottsville, den 2. September.
NachwehendeSFeldlagerS.

Wir vernehmen daß in voriger Woche
während dem Feldlager bei dieser Stadt
einem Mann 15t) Thaler aus der Tasche
gestohlen wurden indem er die Bewegun-
gen der Soldaten auf dem Hügel mit
ansah; wer aber dieser Mann war oder

woher er kam wissen »vir nicht so viel kön-
nen wir uns denken daß er gewiß kein
sonderlich vergnügliches Gesicht machte
nachdem er seinen Verlust gewahr wurde.
Einem andern Manne soll P4BO gestohlen
worden sein und wieder andern kleinere
Summen. Bei Gelegenheit von solcher
Beschaffenheit wie unser Feldlager war,
muß man auf seinerHut sein sonst kommt
man am dünnen Ende des Horns heraus.

Freih. Presse.
Duell. Ein feindliches Zusammen-

treffen fand vor einigen Tagen bei Neu-
Orleans statt, zwischen Hrn. Labrauche,
welcher vor kurzem als Repräsentant vom
Staat Lousiana in den Congreß erwählt
wurde, u. Hrn. Hüston, Herausgeber der
Baton Rouge Gazette, in welchem der
Letztere tödtlich verwundet wurde so daß
er in fünf Stunden nachher starb. Der
Streit entstand aus ei nein Artikel welcher
in der Gazette gegen Labrauche erschien,
der ihn hernach in einem Spielzimmer im
St. Charles Hotel angriff und mit einem
Stock zu Boden schlug, da alsdann eine
Herausforderung erfolgte. Die Entfer-
nung war vierzig Schritt, und die Waffen
waren doppelläufige Schrootflinten, mit
Kugeln geladen. Hr. Hüston wurde erst
bei dem 4ten Gang verwundet. ib.

Der ?Miners (Iowa) Expreß" er-
zahlt : Von einem Herrn, der so eben
aus dem Jndianerlande znrückgekehrt ist,
erfahren wir, daß kürzlich zwei Mordtha-
ten sehr unnatürlicher Art dort begangen
wurden. Ein indianisches Weib ergriff

l ihren Bruder, der 10 oder 12 Jahre alt
war und sie durch irgend etwas reizte,
stach ihn mit einem Messer mehremale
und verwundete ihn so schwer, daß er noch
an demselben Tage starb. Ihr Gatte,
im Stamme als der schwarze Wolf be-
kannt, und ein anderer Indianer, der
Prophet, zogen das Weib aus/ihrer Hüt-
te und schlugen sie mit ihren Streitäxten
todt. Die Häuptlinge des Stammes hiel-
ten eine Berathung und sprachen den
schwarzen Wolf und den Propheten von
allem Tadel frei.

(Eiiigcfandt.)
Mitbürger! Demokraten von Alt

Nerkö. Drei Versainmlungen sind »ach
einander von dcr demotratischen Partei von
Berts Cauiity in Reading gehalten worden,
?um de», seit ll) Jahre» krauten Dclegaten-
System neues tcbe» zu gebe»; uud dem Pfti-
ftlilege» swic es im Herbst 1842 dcr Kall war)
ein Ziel z» fetze», »iid zwar durch e>» ncu zu
bildendes Delegateu-Svstein, frei von allem
Betrug uud lluterschleif. Aber, Mitbürger!
was »st durch dicse drei Ve:san»»il»ngt» zu-
wege gebracht? Antwort, Nichts. Im Ge-
gentheil wie es scheint ist es noch verschlim-
mert »Vörden, Acmtcrsncht und Eigennutz ge-
lang es, Alles zn vereiteln was gut und recht
gewesen wäre. Die Mehrheit dcr Bürger
von Berts Canncy verlangte ein System
nach den Griiudsätzen eines Jefferson ?e.
»vo weder Pfeifenlkgen noch anderer Betrug
vorkommen k.»»?, tilrzuin ein demokratisches.
Da nuu eine Mehrheit der Demckraten aus
der alte» Schule, die bloiz das Wohl ihrer
Mitbürger im Auge haben, es nicht inchr län-
ger ertragen tönnen, sich von einem Schwärm
hnngriger Aemterjäger. und einige» Moncy-
Aristotratc» am Gängelbande hcriimfuhren
z» lassc»; daher Mitbürger, soll eine Volts-
Vcrsamttllitng gehalten »verde», und zwar an,
Freitag de» Btt» September dieses Jahrs,
an dem Gasthause von Daniel G.
in M 0 lltaun, als den zicmliche» Mittel-
punkte von Berks Cauuty, wozu alle ächte
Demokraten ersucht werdki» sich dasclbst c»n-
jnsiiidcn. Bedenkt Mitbürger! daß es Einr,
eurer Ncbcnmenschcn, enre>! Vaterlandes ; ja
der ganzen Menschheit Wohl bctrisft»
Bleibt ja nicht zurück, koinc alle herbei, Ihr,

denen das Wehl des Vaterlandes an» Her-
zen liegt, uin dasclbst bc» jener Volks-Ver-
saninilung ein Volts «Ticket zu bilden, nnd
zwar für alle Aemter die das Volk von Berks
Taunty bei kominender Wahl zn vcrgcben
hat. Nur solche Männer sollen auf diesen
Wahlzettel genommen »verde», von denen
man überzeugt ist, dass ste fähige und recht-
schaffene Dcmokracc» sind; k»rz die Bestc»
der Befiel» »verde» jenes Tickct zieren. Aem-
ter-Windbentcl und tanffähige Miethlinge
solle» davo» ansgeschlosse» werden. Man
erwartet daher von jeden» Tannschip, Ward,
oder Distrikt, mehrere rechtschaffene dcino«
kratische Männcr, an obengenanntem Tage
und Ort, bis 1 Uhr Mittags; welche alsdaii
zu bestimmen habt», was für Männer anf
das Volte-Ticket genommen »verde» sollen.
Daher Mitbürger findet Euch zahlreich tili,
zeigt jenen Pseudo»Demotrattn dass ihre
Stunde bald schlagt,» wird, nnd dass cin. von
allen Ränken frei gebildetes Volts «Ticket
den Sieg davon tragen iniiss.

viele ächte Demokraten.

Nerheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, an»
26. August, Herr George Eurich von Krie-
dtnsbnrg, uiit Miss Cathariua Philips von
von Bcrn.
?am 27sten, Herr Benjamiu Bechtol mit
Christina Htrtzel, vou Robeson.
?ebenfalls, Herr Benueville Hiester v.Cnm»

rn, mit Miss Katharina Ncbcr v. Heidelberg.
?durch den Ehrw. Hrn. C. G. Herman, am
27. August, Hr. Henry Levan mit Elisabeth
Mathens, beide von Kntztau».

Starb.
?am 2<'isten August, in diescr Stadt, JohnKnaner, im Alter von 23 Jahren,
?am 1». August, in Unter Heidelbtrg Taun
schip, WilliamMiller, i»n Alter von tt! Jah-ren, 7 Monatcn und I Tag.
?am 27. Juli, 1» T> iadclphia, Virgiiiie»,
Frau Elisabeth Haus, im hohen Alter von
II"Jahren.

Garn! Garn l
John Allgaier

Hat erhalten einen frischen Aorrath von
Garn,

bestehend in Hänfen und baumivollenen Car»
pet-Zettel von allen Farben, gebleichtes und
ungebleichtes Decken-Garn, blau und weißcö
Baumwollen-Garn beides silling und twist von
No. 4 bis 11, Blaugemischt und Schwarzge-
mischt, wohlfeile Farben, weiß, schwarz, grau
und scharlach Wollen- und Worstet-Garn von
verschiedenen Qulitäten und um herabgesetzte
Preise zum Verkauf für Baargeld.

Ebenfalls
Einige Kisten wohlfeile baumwollent Regen-
schirme oder llmbrellaö.

Reading, September 5.

Am neuen Stohr,
nake dem Lannty Gefängniß,

W. und I H. Keim's Eifen-Ltohr gegenüber.
So eben erhalten einen zweiten Vorrath von

neuen und wohlfcilen Gütern, solche aIS Tuche,
Cassinetts, Westenzeuge, Eattune, Ginghains,
Zwilligt, Kelsch, Moßline, Tisch-Tücher ze.

Ebenfalls
Einen vorzüglichen Artikel von blau-schwarzer
Seide und blauschwarzer Alpacha
,e. sehr wohlfeil. Käufer sind achtungsvoll
eingeladen anzurufen.

IVillian»Äeecher.
Reading, September 5.

Dienstgesuch.
E»n Mann der in Deutschland das Gärtner

Handwerk gelernt hat, und sich aus den Wein-
bau und alle andere zur Gärtnerei gehörende
Geschäfte gut versteht, sucht eine Anstellung als
Gärtner. Er ist bereit eine» Monat zur Pro-
be zu arbeiten, wenn es verlangt wird. Das
Nähere erfährt man in dieser Druckerei.

Reading, September 5.

Sterlings verbessertes
Starkungs-Pflaster,

oder

Alles heilende Talbe,
So gebührend berühmt wegen de» inneren
Werth de» sie besitzt, i» Vertreibung der
Schmerzen von jedcm Theile des Systems,
Schwäche des Rückens, der Brnst odcr Sei-
te, Verrenkung der Glieder, Jnstammation
-c. ?c., zur Heilung der Schnitte, Quetschun-
gen odcr Wunde» jeder Art, Krähcnangeu,
erfrorene Füsse, Brandwunden, Zahnweh,
Kopfschmerzen und zerbrochenen Knochen ist
sie unschätzbar. Diese Salbe mag mit Si-
cherheit an jedem Theile angewendet werden
woes nöthiz ist.

li'7"Di< Vorschriften zum Gebrauch be-
gleiten jede Stange.

Bein» Versucht wird man finden, da? es
einer der allerwerthesten Artikel ist den man
antreffen tan», und er sollte seinen Weg i»
jede Familie finden. Zahlreiche Personen
in dcr Ferne haben es zn ihrer vollkommenen
Zufriedenheit gebraucht, deren Certificate
beigefügt werden könnten.

Dieser werthe Artikel ist Im Gross- und
Klein verkauf beim Unterschriebenen zu ha-
ben. Solchen die taufen um wieder zu ver-
kaufen, wird ein massiger Abzug gestartet.

I»!)i» Allgaier.
Reading, September 5.

9t a ch r i ch t
Die folgend bcnamttn Personen sind als

Collektoren der Taxen für dlt verschiedenen
Tannschips, Borcughs und WardS in dcr
Caunti) Berts angestellt worden, für das
Jahr 1845,:

Tannschips. Namen dcr Collektors.
Albany Ephraim Schwoyer
Amity David Hörncr
Bern John Kauffmau
Ober-Bern Jonathan Klein
Brecknock Peter Ziemer
Bethel John Royer, jun.
Caernarvon Richard Piere,
Tolebrootdale Thomas Schöner
Cimirn Iohi» Scharma»
Ccntre David Deischer
Doiiglass George Heatficld
Distrikt Abraham Breustnger
Elsaß Daniel Baum
Exeter William Rhoads
Earl John Fischer
Grüiiwitsch Heinrich P. Dietrich
Unter-Heidelberg George Hehl»
Ober-Heidclberg John Richard
Hereford Joseph Weidner
Hamburg, Stadt John F. RhoadS
Kutztani» do. Fayette Schädelcr
Langschwamm Valentin Geist
Maldencriek Heinrich Meyer
Maiatawny George K. Kemp
Oley Abraham Cleaver
Pik« Ezra Vcrgcv
Penn Benjamin Haas
Rockland Danitl Heist
Richmond Gedeon Bichl
Robeson George Colcmau
Rnscombmai'.or Jonas Schmale
Tnlpchocke», John Lindcnmnth
Ober-Tlilpehockc» Daniel Potteiger
llnion John Britto»»
Windsor Reubcu Schiffert
Woinelsdorf Stadt Jsaac Rntter
Washington John Gilbert
N O.Ward. Reading Joseph Ritter
N W- W'd Reading Daniel Schöner
SO. Ward Reading Jonathan «Gchärcr !
S W. W d Nieading Beorg« Fichthorn

Die Collektoren sind ersucht, ohne Verzug,
am Comiinssioncrö-Amt anznruftn nnd »hre
Duplitate in Empfang zu nehmen. Sie ha-
ben ebenfalls ihre Duplitate innerhalb dcr in

ihren Warrants bestimmten Zeit abziisettcl«,
»venn sie solches versäumen, »verde» ihnen In
teresscn ans den unbezahlten Belauf augerech-
nnd »venn nicht innerhalb dein Jahre bezahlt,
»verde» ihne» teine Entladungen anf »hre
Duplitate gkstatttt.

V!. B. Gemäß einer Atte der Assembly,
passirt den 19. 134?, soll es den Col«
lettoren der Cauiity- u. Staats-Taxe», beim
Settlemeiit ihrcr Dnplitate verlangt werden,
einen Eid oder Bekräftigung zu machen, daß
sie alle vou ihnen eingesammelten Geldcr, ob
Taxen aus liegendes oder bewtgliches Eigen-
thum oder Personen, richtig und gewissenhaft
einbezahlc haben.

John Long,
Wm. Arnold, VCominis.
Adain teiß. H

Bezeugt:? I.P. Cunnins, Schreiber.
Coinissioncrs-Amt, Rcading,)

Sept. Z, 184Z. j

Jvhn Allgaier,
Hat so eben erhalten, an seinem neuenStohr,
ein großes Assoncmcnt von jeder Art von

Sommer- G n t e r n,
von dtr btsten Qualität, welche er »villens ist
»vohlfeil zu verkaufe».

Er hat ebenfalls erhalten ein allgemeines
Assortemeut von

S pe z e r e i e n,
welche er ebenfalls zn den allerniedrigsten
Preisen verkaufen wird.

Rcading, August 29.

Iol)» Allgaier hat so eben erhalten und

zun» Verkauf au feinem Stohr, etliche Säcke
laiitschmecktndkn Rio - Caffee. so wie
auch etliche Bärrels alte», Kornbranntwein
und ein Bärrel erster Qualität Portwein.

Reading, August 29.

Der Unterschriebene
hat so eben erhalten einen schönen Vorrath
von feinen und gemeine»

SätinettS,
welche er wohlfeil verkaufen wird für Baar>
geld. IZohn Allgaier.

Reading, August 29.

Mehr Beweis.
KienltL'y Ntgen Vrävel

Pi ll e n.
Hartleibigfeit und «nrcgelmässsger

Stuhlgang gebellt.
Dies ist zu bestätigen und zu bezeugen,

daß ich durch das viele Sitz,,, in meinem
Geschäfte mit den obctterwähnten teiden ge-
plagt war, anch manchmal im Wasserma-
che» gclittei» habe. Ich gebrauchte mancher-
lei Mittel ohne Erfolg, bis ich von Kien-!
ley's Gegen-Grävel-Villcn genoiiinitn?-
»nd nnn dadurch ganz befreit worden bin.

Wer weitere Auskunft verlangt, tan» bei
mir aiirnfen, in West-Eocalico Tauiischip,
Laneastrr Eaiinty, Pa.

Joseph Palm.
Ailgust 15. A. D.
Diese Pillen slnd die besten welche jemals

vor das Publikum gebracht worden sind, für
den rtissende» Stein oder Grävcl (Gries,)
Niereuschmerzen, Schneiten beim Wasser-
inachen ober nach demselben, Durchlauf nnd
Ruhr, was dnrch Zeugnisse bewiesen ist, wo
alle andere Mittel fehlgeschlagen haben.

Rienley, G. D.
Reading, August 22. bv.
Agenten in Reading George Geh, Carl

Wissang,Ecke der 7ten undFranklitt-Gtraße,
und A Pnwclle, Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu haben in Heidelberg Ta»»nschip
B. C., bei Abraham «pengler.

Alpaca L u st r e.
John A ll g a i e r hat so ebei»? erhal-

ten eine tott von branen, pliim. olife», grü-
nen und schwarzen Alpaca Luftre.

Reading, ?lugust 29.

Flanell e.
Ein eleganter Vorrath von weissen, rothe»

»»d gelben Flanellen wird wohlfeil zum Ver-
kauf angeboten für Baargeld, von

Jahn Allgaier.
Reading, Angnst 2S.

Ein frischer Vorrath
von wohlfeilen schwarzen und blauen

Breiten Tuchen,
wird diesen Morgen eröffnet am Baargeld-
Gtohr von John Allgaier.

Reading, August 29.

Ein Nock gefunden.
Ein dunkelbrauner tiichener Rock wnrde

vor lingcsähr sechs Wochen, an der Strasse
die von Reading nach RöhrerSburz führt,
nicht weit von Kalbach's Wirrhshanse, ge-
fniiden. Der rechtmässige Eigenthümer ist
ersucht sich bei Hrn. Ellrich am obengenann-
ten Wirthshause z» melden, sein Eigenthum-
recht zu beweisen und den Rock gegen Bezah-
lung der Kosten iu Empfang zu nehmen.

August 22. z,u.

(Aue der "Alte nnd neue Welt.")
Nachfolgendes in den meisten dentschen Schi,'
len Amcr»ka's eingeführte Schulbuch ist bei
dcu ttiiterzeichneteu zu den dabei bemerkten
Preisen zu haben l

F. P. Wilmsen's
Deutscher Äinderfreliuv für Schule

und s>inS.
Nach der lösten Original-Ansgabe beson-

ders für den Gebrauch deutscher Volks-
schule» Nordamerika's zum ersten Male
durchgesehen uud eingerichtet von einem
hier lebenden praktischen Schulmanne?
Ncbst einem ver b esse r t e n Anhange,
enthaltend! eine kurzgefaßte Geographie
von Amerika nnd insbesondere von den
Ver. St., so wie eine turze Geschichte der
Ver. St. von Nordamerika, nach den be-
sten Quellen bearbeitet. Zweite AnSgabe.

Preis: luv Erempl. Start gebd. K3O
Q0 ro do
sc» dc> do 10
12 do do 5

l do do ?so Et,
gegen Einsendung des Betrags bei der Be-
stellung. Vcrscndungstosteu werden ausser-
dem berechnet.

Schreiber und Schwache,
No. 226, Nord 3te Strasse, Philad.

Verkauf«
Zufolge einer Verordnung der Waisen-

eonrt von Berts Caiinty, soll ans öffentlicher
Vcndne verkauft werden anf Samstag den
25>steu nächsten September, am öffentlichen
Hanse von Thomas Dunkel, »n Langschwam
Tanuschip, Berts Cannth,

Ein gewisses Stuck Land.
gelegen in tangschwamm Taunschip, Berts
Canilty, begrenzt durch Land von Geo. Dun-
kel, Thomas Dunkel, Valentin Geist nndAn,
deren ungefähr 16 Acker nnd 117
Rilthe» oder weniger) n,it dem Zube-
hör. Ebenfalls ein anderes Stück Land, i»
erjagtem Tannschip uud Taunty, grenzend an
Land von Nickolaus Köser, Henry Metzler
und Peter Fegely, jr., enthaltend 7 Acker,
mehr oder weniger. Ein Theil vom obigen
Eigenthum ist Holzland. Letzthin das Eigen-
thum des verstorbenen George Lrein, jr.

Der Verkauf beginnt »m i Nhe Nachmit-
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
nnd die Verkanfs-Btdingungcn bekannt ge-
gemacht werden sollen von

Jonathan Trein, Trustie.
Im Auftrag der Court

U?m. Schöner, Schreiber.
Reading, August 22. L,n.

Mar ktpr etse.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Waizen Bsch. 100 l 00
Roggen " S 5 63
Welschkoru .. . .

" su sa
Hafer " 28 25

Flachesaamen ....

" 150 i 4s
Kleesaamen " 4 0v 4 50
Timothysaamen ... 2 50z 25

Kartoffeln daö ...
50 40

Salz
" öv 43

Gerste " S 0 50
Roggenbranntivein . Gall. 24
?lpfelbrannt»vein .

. " 28 31

Leinöl "

Waizeu Flauer . . Faß S 254 75

Roggen do " 3 00 I 124
Schinken Pfd.

"

Rindfleisch " S

Schweinefleisch ..."
''

llnschlitt "

Faßbutter "

Hickor»? Holz .... Klsr. 4 00 525
Cichen do " 3 OO

Steinkohlen .Tolle 3 25>!4 5^
GipS I " 4 OO

Eine friseke Lott
von Westenzengcn.

von den Ntuciie» und alltrschönste» Mustern,
ist nnn zu Haren a»n Stohr von

John Allgaicr.
Rtadtng, Anzust 29.

Nradlnaer Uost-Amt.
Liste von Briefen, welche am 1. Sept. 1842

auf Hand waren:
ic

Aughtubagh, Henry Krück, Geo.
IZ Kirkpatrick, Thomas

Becktr, I. M,(Brtck,K»effer, Daniel
?ock, 2. Kim?, Mary

Ballinger, I. Kanffman, Danl.
Bechtel, Catharin» Klippel, Valentine
Benjamin, Miß La. sSchiff.
Baum, Daul. (AlsacejUntzi, Gco. S.<Eret.
Ba»ver, tcwi» K.(ExetKi»tzty,Christ'u
Boone, Geo Krick, Geo. (Cnmru.
Bush, Andrew Kaufman, Jac. lOlc»>
Bobb.John orSophiaKanfman, Jacob
Baim Boyd u. Co. Korrel, John (Schiff.
Barnhart, Htnry 2
Brody, Bryan tce, Ellis (Exeter
Becker, Abm. Hl
Barre, Henry Merkte, Geo.

O Moore, Elias N.
Collar, Salomon 2 M'Kmney. Saml.
Crowl Morrass
Clinton, R. H. Mollay, John
ThriSma», Margaret Miller, Geo.

lTxeter. Mitchell, JanitS
Callback, Michael Mo»vt»), Elizabeth
Tline, Jone» M'Tabe, Solomon
Tal Michael Miesse, Rev. T.

N IV
Deuchler, Jae M. Nagle, tncy Ann
Deatrich, Cuurath 2 Neider, Henry
Detthoss.Mich/Schiff
Diitero,Sarah(Alsace.Ottt, Ernest
Davis, Jsaac S. K»
Donnelly, Ja»ntS Pflegtr, Solomon

(Cross Keys) Pickle, Joseph
Dar, od. Dase, John Pawllng, John C.
Donglass, Jane Peterman, Geo.
Debus, Eberhard

L Richarde, Miss S
Engte, David Richards, Wm.
Engle, Danicl Ritter,
Evans, David Reasor, John

D' 8
Fidler, MrS. John Gavage, Sarah(Bern

(Heidlederg.) Strnbing, Geo. A. 2.
Fisher, I. B- Suck, Jsaac(Brkcknoct
Fisher, John H. s. Sonder,Danl,(Cnmru
Frank, gredcrica Shneider,Danl.(Alsa.

Smyth, Alexander A.
Filbert, Sainl. Simon, Evan
Frill, Edivard Spengler, Danl.

Stom,Moses(Heidtlb.
Gramling, Peter S. Seil, John
Gilham, Jacob Sloan, James
Gains, Nathan Sonder, John R.
Gottshall,Geo.sAlsace Stevens, Edwin P.
Gougler, Saml. Strunk,Jacob ofpaul

IT Slutt, John
Hill, Henry Satterfield, E. D.
Hiller, Jacob Stoltz, Mr.
Hartz, Sainl. 1'
Haberacker, John Tobias, Jacob S

sAlsace. Thomas, Saml.
Hllse, Geo. H. Teers, Peter.
Hnminel, Jacob
Hansell, Amanda G. Wier»nan, Samuel
Hafer, William Westly, Jacob
Hertz, Saml.lßreckn. Wilson, Sarh
Hammer, Philip Wright, Richard
Hubler, Polly Wone, Catharine
Holl, Peter Wentzel, «Samuel
Hoch, Saml. Witman, Mrs.

U Weil, W.
Jsenhouer, Jacob. Walters, Reuben

Wainer, od. Vainer
Kindt, Martin Sarah

Personen die für Briese in obiger Liste an,
fragen, belieben zu sagt» daß sie bekannt ge-
macht sind

sl>arlea Lrofcll, P M.
Reading, September 5. 184-?.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wertchcn hat die Presse ver-
lassen nnd ist nun in dieser Druckerei sowohl
in einzelnen Heften wie »in Ganzen znsam«
men geheftet zu haben.

Reading, Sept. a.


